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Lehrgang 

Verfahrensorganisation Architekturwettbewerb 
Stand: 28.04.2025 

 
Inhalt 
Dieser Lehrgang umfasst eine vertiefende Behandlung sämtlicher Themenbereiche der 
Organisation von Architekturwettbewerben auf der Basis des Wettbewerbsstandards 
Architektur (WSA 2010*). Mittels praxisorientierter Vorträge behandelt dieser Lehrgang 
die Verfahrensvorbereitung, Verfahrensorganisation, das Verfassen und Erstellen von 
Auslobungsunterlagen sowie die Durchführung der Vorprüfung und die Betreuung von 
Preisgerichten. 
 

Lernziele der Veranstaltung 
Das übergeordnete Ziel dieser Veranstaltung ist die Vermittlung von vertiefenden Inhalten, 
die Planende dazu befähigen, auf dem gesamten Gebiet der Verfahrensorganisation für 
Architekturwettbewerbe tätig zu werden. Nach Absolvierung des Lehrgangs sind 
sämtliche Grundlagen, Regeln, Abläufe und Arbeitsweisen praxisbezogen umsetzbar. Der 
Lehrgang vermittelt darüber hinaus die mit der Verfahrensorganisation verbundenen, 
rechtlichen Grundlagen. Teilnehmende werden durch Absolvierung des Lehrgangs dazu 
befähigt, Architekturwettbewerbe nach den Regeln des WSA 2010* zu organisieren sowie 
Auslobende und Auftraggebende effizienter und kompetenter zu beraten. 
 

Zielgruppe der Veranstaltung 
Architekt:innen und Zivilingenieur:innen sowie deren Mitarbeiter:innen. 
 

Didaktische Methoden der Veranstaltung 
Lehrgang mit Frontalvorträgen unter Mitarbeit der Teilnehmenden mit Austausch und 
Diskussion. 
 

Teilnahmevoraussetzungen 
Entweder der erfolgreich absolvierte Grundkurs Wettbewerb oder erste Erfahrungen als 
Preisrichter:in bzw. Erfahrungen in der Verfahrensorganisation, sowie Grundkenntnisse 
des WSA 2010*. 
 

Max. Anzahl an Veranstaltungsteilnehmer:innen: 12 
 
Dauer 
21 Unterrichtseinheiten zu je 45 Minuten 
 

Abschluss der Veranstaltung 
Teilnahmebestätigung 
 

Inkludierte Leistungen 
Teilnahme an der Veranstaltung und digitale Vortragsunterlagen. 
 
Die Veranstaltung wird als Kompakt-Lehrgang angeboten, die Module sind 
nicht einzeln buchbar. 
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PROGRAMM (Programmänderungen vorbehalten) 
MODUL 01 
 

Veranstaltungszeit:  Fr, 16.05.2025, 09:00 – 18:00 Uhr 
Veranstaltungsort:   zt: Kammerhaus, Karlsgasse 9, 1040 Wien 
Unterrichtseinheiten: 8 Unterrichtseinheiten (UE) je 45 Minuten 
Vortragende: Evelyn Rudnicki, Heinz Priebernig, Christian Fink,  

Nikolaus Hellmayr 
 
08:30 – 09:00  Registrierung und Kaffee 
 

09:00 – 09:15  Begrüßung und Einführung 
Begrüßung und Einführung (Vorstellung Programm, Organisatorisches): 
Nicole Stöcklmayr (Geschäftsführerin zt akademie gmbh) 

 

Kammerpolitischer Standpunkt: Evelyn Rudnicki (Sektionsvorsitzende 
Architekt:innen, ZT-Kammer WNB) 

09:15 – 10:45 Heinz Priebernig: Kammerkooperation und Musterauslobung 
10:45 – 11:00  Pause 
11:00 – 11:45 Nikolaus Hellmayr: Vortrag I 
11:45 – 12:30  Christian Fink: Vertiefung Vergaberecht 
12:30 – 14:00  Mittagspause 
14:00 – 15:30  Nikolaus Hellmayr: Vortrag II 
15:30 – 15:45  Pause 
15:45 – 16:30  Nikolaus Hellmayr: Vortrag III 
16:30 – 16:45  Pause 
16:45 – 17:30  Nikolaus Hellmayr: Vortrag IV 
17:30 – 18:00  Schlussdiskussion mit Evelyn Rudnicki, Heinz Priebernig und Nikolaus 

Hellmayr (Moderation: Nicole Stöcklmayr) 
 
Vortragsinhalte Nikolaus Hellmayr: 

 Wettbewerbsorganisation als neutrale Schnittstelle zwischen allen Verfahrensbeteiligten 
 Unabhängigkeit der Wettbewerbsorganisation gegenüber Auftraggeberin und Preisgericht 

(Auftragsverhältnis) 
 Kuratorische Funktion der Wettbewerbsorganisation in der Praxis 
 Kommunikative Strategien und Schriftsätze der Wettbewerbsorganisation 
 Leistungsumfang der Wettbewerbsorganisation 
 BVergG: Vergabegesetz 
 Vorbereitende Abstimmung mit und Beratung der Auftraggeberin 
 Unterscheidung der Wettbewerbsarten 
 Erstellen der Ausschreibung und Bearbeitung von Unterlagen 
 Sonstige Vorbereitungsarbeiten (Modellbau, Räume, Stellwände etc.) 
 Kooperationsgespräche mit der Kammer 
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MODUL 02 
 
Veranstaltungszeit:  Mi, 28.05.2025, 09:00 – 13:15 Uhr 
Veranstaltungsort:   Online (Zoom Meeting) 
Unterrichtseinheiten: 5 Unterrichtseinheiten (UE) je 45 Minuten 
Vortragende: Nikolaus Hellmayr 
 
 
09:00 – 10:30  Nikolaus Hellmayr: Vortrag V 
10:30 – 10:45  Pause 
10:45 – 11:30  Nikolaus Hellmayr: Vortrag VI 
11:30 – 11:45  Pause 
11:45 – 13:15  Nikolaus Hellmayr: Vortrag VII 
 
Vortragsinhalte Nikolaus Hellmayr: 

 Elektronische Bekanntmachung des Wettbewerbs 
 Einrichten der Online-Wettbewerbsplattform 
 Bereitstellung der Wettbewerbsunterlagen: Struktur, Umgang mit Ergänzungen und Korrekturen 
 Anonymität 
 Kommunikation der Wettbewerbsorganisation mit Teilnehmenden im laufenden Verfahren 
 Fragebeantwortung: offenes Frageforum, Protokoll der Fragebeantwortung, Qualität der 

Fragebeantwortung, Sonderfall zweistufiger Wettbewerb, Umgang mit Fragen außerhalb der 
Fragefrist 

 Einreichung der Wettbewerbsarbeiten: Trennung von Projektdaten (Präsentations- und 
Prüfunterlagen) und Beilagen zum Projekt (Verfasserbrief, Nachweise), Datenzugang für externe 
Konsulent:innen der Vorprüfung 

 Bekanntgabe des Wettbewerbsergebnisses (Anfechtungsfrist) 
 Online-Ausstellung und Einpflege auf architekturwettbewerb.at 
 Kolloquium und Besichtigung des Bauplatzes 
 Modelleinreichung 
 Sitzung des Preisgerichts: Organisation, Auf- und Abbau 
 Ausstellung 
 Modellrückgabe 
 Medienarbeit 
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MODUL 03 
 
Veranstaltungszeit:  Do, 05.06.2025, 09:00 – 12:15 Uhr 
Veranstaltungsort:   Online (Zoom Meeting) 
Unterrichtseinheiten: 4 Unterrichtseinheiten (UE) je 45 Minuten 
Vortragende: Nikolaus Hellmayr 
 
 
09:00 – 10:30  Vortrag VIII Nikolaus Hellmayr 
10:30 – 10:45  Pause 
10:45 – 12:15  Vortrag IX Nikolaus Hellmayr 
 
Vortragsinhalte Nikolaus Hellmayr: 

 Grundsätze einer unabhängigen Vorprüfung und deren Bedeutung in der Praxis 
 Verantwortung der Vorprüfung 
 Sprache der Vorprüfung 
 Vorbereitung der Vorprüfung, Organisation des Vorprüfteams 
 Werkzeuge der Vorprüfung: Prüfdateien, Auswertungsmatrizen etc. 
 Was geprüft werden muss/was nicht 
 Schriftlicher Vorprüfbericht: Aufbau, Inhalt, Überblickstabellen und Ergänzungen 
 Mündlicher Vorprüfbericht in der Sitzung des Preisgerichts: Vorgangsweise, Inhalt der allgemei-

nen Vorprüfergebnisse, Sonderfall zwingender Ausscheidungsgrund, Präsentation der Projekte 
im ersten Informationsrundgang 

 Rolle der Vorprüfung im weiteren Verlauf der Wertungsrundgänge (Beratung des Preisgerichts, 
Einhaltung formaler Regeln des Wettbewerbs) 

 Rechtliche Aspekte aus der Perspektive der Vorprüfung 
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MODUL 04 
 
Veranstaltungszeit:  Mi, 18.06.2025, 14:00 – 17:15 Uhr 
Veranstaltungsort:   Online (Zoom Meeting) 
Unterrichtseinheiten: 4 Unterrichtseinheiten (UE) je 45 Minuten 
Vortragende: Nikolaus Hellmayr, Evelyn Rudnicki, Heinz Priebernig 
 
 
14:00 – 15:30  Nikolaus Hellmayr: Vortrag X 
15:30 – 16:00  Pause 
16:00 – 17:15  Abschlussdiskussion mit Evelyn Rudnicki, Heinz Priebernig und Nikolaus 

Hellmayr (Moderation: Nicole Stöcklmayr) 
 
Vortragsinhalte Nikolaus Hellmayr: 

 Vorbereitung und Durchführung der konstituierenden Sitzung des Preisgerichts 
 Protokollführung: Struktur, Sprache und Inhalt des Protokolls 
 Formale Schriftführung und praktische Protokollarbeit 
 Zusammenführen der Textteile, Redaktion und Reinschrift des Protokolls 
 Formalia 
 Information der Planungsteams, Zustellung des Protokolls, Anfechtungsfrist 
 Veröffentlichung des Wettbewerbsergebnisses 
 Rechtliche Aspekte aus der Perspektive der Wettbewerbsorganisation 
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